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Lire le texte suivant :
Nasa-Entscheidung: 2024 soll die Mondbasis stehen
Lange hatte die Nasa mit der Entscheidung gerungen, nun ist sie gefallen: Bis zum Jahr 2024 wird die Weltraumbehörde eine permanente Basis auf dem Mond errichten - einen Brückenkopf auf dem Weg zum Mars. Allein will die Nasa das Mammutprojekt jedoch nicht stemmen.
[Mit einer internationalen Station auf dem Mond will die US-Raumfahrtbehörde Nasa die Erschließung des Weltraums vorantreiben. Die Entscheidung für den Aufbau einer permanenten Station bis zum Jahr 2024 sei nach Konsultationen mit hunderten Experten aus 14 Ländern gefallen, erklärte Nasa-Sprecherin Shana Dale in Houston bei der Vorstellung der Pläne.
Die Mondbasis soll laut Nasa der Ausgangspunkt zur weiteren Erforschung des Alls und zur
Ausweitung der menschlichen Zivilisation sein. Als nächste Station wird bereits der Mars ins
Auge genommen. Während sich die „Apollo"-Missionen der 60er Jahre auf das Gebiet
zwischen den beiden Polen des Mondes konzentrierten, soll die geplante Station an einem
der beiden Fixpunkte entstehen. Vermutlich werde der Südpol gewählt, weil der Ort eine
sehr große Sonnenscheindauer habe, sagte Programmmitarbeiter Doug Cooke. Dies
erschließe die Chance zur Nutzung von Solarenergie. Außerdem gebe es in der Umgebung
mögliche Bodenschätze.
.
Nasa sucht nach Partnern
Erste Testflüge sind den Angaben zufolge für 2009 und 2014 geplant. Sechs Jahre später steht die erste Landung einer vierköpfigen Crew an. Zunächst sollen die Astronauten jeweils nur kurze Zeit auf dem Mond verbringen. Bis 2024 soll der Vorposten aber dann so ausgebaut werden, dass Missionen von einem halben Jahr möglich sind. Die Nasa hofft, dass für die Versorgung der Mondstation vor Ort Sauerstoff, Wasserstoff und andere Ressourcen gewonnen werden können.]
Bei ihren Mond-Plänen sieht sich die Nasa nach internationalen Partnern um. Damit will die US-Raumfahrtbehörde auch die Kosten auf mehreren Schultern verteilen, wie Dale sagte. Zu den Kosten des gesamten Vorhabens machte die Nasa keine Angaben und erklärte lediglich, die Ausgaben würden vom normalen Budget gedeckt. Im vergangenen Jahr hatte sie 104 Milliarden Dollar (78 Milliarden Euro) allein für die erste Reise zum Mond veranschlagt.
Mond-Tourismus nicht ausgeschlossen
„Dies ist keine Fahnen- und Fußspuren-Geschichte", sagte John Logsdon von der George-Washington-Universität mit Blick auf die früheren „Apollo"-Missionen. Hier gehe es um längere Aufenthalte auf dem Mond und die Erschließung des Weltraums. In den Visionen der Nasa haben auch Pläne für Mond-Tourismus und die kommerzielle Nutzung möglicher Ressourcen Platz. (...)
Ein Platz an der Sonne: Stabile minus 50 Grad Celsius
Eine künftige Mondstation würde am immer sonnigen Mondpol von den „relativ gemäßigten" Temperaturen von stabilen minus 50 Grad Celsius profitieren, schreiben die Forscher. Zum Vergleich: Am Mondäquator ist es nachts minus 180 Grad kalt und tagsüber mit bis zu 100 Grad kochend heiß. Außerdem garantiert der Dauersonnenschein auf dem Nordpolkrater eine permanente Energieversorgung. Und schließlich liegen große Teile im Inneren des Kraters mit einem Durchmesser von 73 Kilometern dauerhaft im Schatten, so dass die Forscher dort Wassereisvorkommen vermuten. Daraus könnte eine bemannte Forschungsstation möglicherweise Wasser gewinnen.
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Die Fotos zeigen mehrere Gebiete, in denen es niemals dunkel wird. Da sich Sommer und Winter auf dem Mond - anders als auf der Erde - nur minimal unterscheiden, genießen diese Regionen vermutlich auch im Mondwinter permanenten Sonnenschein, was sich aber mit den verfügbaren Daten nicht belegen lässt. Möglich macht diesen besonderen Platz an der Sonne ein Hochland am Nordpol des Mondes. Der Kraterrand darauf ragt über den Mondpol hinaus und kann so immer in der Sonne liegen. Am Mondsüdpol gibt es solche Verhältnisse nicht. [Nach dem Stern (06/12/06)]
Aide lexicale
Der Weltraum   = das All : l'espace
Der Wasserstoff : l'hydrogène
(cosmique, interstellaire), l'univers.
Die Crew(s): l'équipage
Die Rakete(n) : la fusée
1. VERSION (10 points)
Traduire de „Mit einer internationalen Station" jusqu'à „andere Ressourcen gewonnen werden können".
2. QUESTIONS (Répondre séparément aux deux questions et respecter le nombre de mots demandé)
a.
Die   Mond-Pläne  der  Nasa  haben   mehrere  Ziele.   Erklären  Sie,   inwiefern  die
Ergebnisse dieser neuen Mondmission das Leben der Menschen verändern können. (80 à
100 mots - 4 points)
b.
Die Wissenschaftler machen seit einigen Jahren große Fortschritte im Bereich der
Technik und Eroberung des Weltraums. Wie stellen Sie sich in naher und ferner Zukunft das
Leben im Weltraum vor ? (200 à 250 mots - 6 points)
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